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Massnahmen: Bauablauf LM112

z.B. Baumaterial – Graue Energie

Systemtrennung
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Architekturwettbewerb 2005 Sihlbogen BGZ

Beurteilungskriterien
• Städtebau, Architektur,
   Aussenraum

• Funktionalität

• Wirtschaftlichkeit

• Nachhaltigkeit – Umwelt
  2000-Watt-Gesellschaft
  auf Basis SIA
  Effizienzpfad Energie
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SIA Effizienzpfad Energie sia D 0216

Strategien und
Lösungsvorschläge
für energieeffizientes
Bauen im Sinne der
2000 Watt-
Gesellschaft.

2006 Dokumentation
in Ueberarbeitung

2009/10 Merkblatt

Der SIA fordert, den Gebäudepark Schweiz konsequent ... mit der
Ressource Energie intelligent umzugehen...
Basis für die Umsetzung bildet der SIA Effizienzpfad Energie, der den
Weg, hin zu einem 2000-Watt-kompatiblen Bauen aufzeigt...
Langfristig wird eine Primärenergiedauerleistung von 2000 Watt pro Kopf
und die Emission von einer Tonne CO2-äquivalente pro Kopf und Jahr
angestrebt...
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Wohn- und Gewerbeliegenschaft in Zürich-Albisriederplatz der BGZ, Pool-Architekten, 8003 Zürich
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Innovation Aussenwand

Mischbauweise aus Beton
und Holz

Beton > guter Schall- und
Brandschutz

Holz > nachwachsender
Rohstoff

Hervorragende
Wärmedämmung

                           Mosaikbelag auf hinterlüftete PlattenkonstruktionWohn- und Gewerbeliegenschaft in Zürich-Albisriederplatz der BGZ, Pool-Architekten, 8003 Zürich
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Innovation Aussenwand

Mischbauweise aus Beton
und Holz

Beton > guter Schall- und
Brandschutz

Holz > nachwachsender
Rohstoff

Hervorragende
Wärmedämmung

                           Mosaikbelag auf hinterlüftete PlattenkonstruktionWohn- und Gewerbeliegenschaft in Zürich der BGZ, Pool-Architekten, Zürich
Betonierte Treppenhauskerne...
Wohn- und Gewerbeliegenschaft in Zürich-Albisriederplatz der BGZ, Pool-Architekten, 8003 Zürich
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Innovation Aussenwand

Mischbauweise aus Beton
und Holz

Beton > guter Schall- und
Brandschutz

Holz > nachwachsender
Rohstoff

Hervorragende
Wärmedämmung

                           Mosaikbelag auf hinterlüftete Plattenkonstruktion
Massivholzbau, Zapfenverbindungen, einfaches System auch für Kleinbetrieb mit Wertschöpfung vor Ort
Wohn- und Gewerbeliegenschaft in Zürich-Albisriederplatz der BGZ, Pool-Architekten, 8003 Zürich
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Innovation Aussenwand

Mischbauweise aus Beton
und Holz

Beton > guter Schall- und
Brandschutz

Holz > nachwachsender
Rohstoff

Hervorragende
Wärmedämmung

                           Mosaikbelag auf hinterlüftete PlattenkonstruktionWohn- und Gewerbeliegenschaft in Zürich der BGZ, Pool-Architekten, Zürich
Massivholzbau, beidseitig wärmegedämmt, hinterlüftet Platten auf Faserbeton...
Wohn- und Gewerbeliegenschaft in Zürich-Albisriederplatz der BGZ, Pool-Architekten, 8003 Zürich
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Siegerprojekt: LIHSL

Wohn- und Gewerbe-
überbauung Sihlbogen, Zürich

Bauherrschaft:
Baugenossenschaft Zurlinden,
Zürich.

Architektur: Dachtler Partner
AG, Zürich.

Sehr kompakt, Balkonschicht vorangestellt, Mischbauweise, Graue Energie 103 MJ/m2a, Heizwärmebedarf Qh 54
MJ/m2a, Holzheizung, WP für Warmwasser im Sommer, PV-Anlage, Anreize reduzierte Mobilität...
Wohn- und Gewerbeliegenschaft in der BGZ in Zürich-Leimbach, Architekturbüro Dachtler Partner, 8003 Zürich,
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Siegerprojekt
Grosse Vielfalt trotzt strengen, energetischen Vorgaben
Wohn- und Gewerbeliegenschaft in der BGZ in Zürich-Leimbach, Architekturbüro Dachtler Partner, 8003 Zürich,
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Kriterium: Kompaktheit

2. Stufe
Weiterbearbeitun
g

Siegerprojekt
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Sihlbogen > Mobilität

Optimierung
Induzierte Mobilität:
Standort mit bestem
Anschluss an den
öffentlichen Verkehr.
Abonnement für den
öV ist im Mietpreis
inbegriffen.
Mobility-Standplätze
auf dem Grundstück.
So wenig Parkplätze
wie möglich und
nötig.
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Sihlbogen > Mobilität

Mit Mobilitätskonzept:
Einsparungen von  60 Parkplätzen bei 0.4 anstatt 0.7
Parkplätze pro Wohnung gemäss zukünftiger Parkplatz-
verordnung.

Zinsertrag 4.5% jährlich Fr. 140‘000
Total 220 Wohnungen,
davon 180 Wohnungen ohne Auto
Gutschrift pro Wohnung ohne Auto Fr. 777/a
Unpersönlichen Abonnement Stadt Zürich Fr. 774/a

Mobilitätkonzept Stefan Schneider, Planungsbüro Jud, Zürich
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Schulhaus Eichmatt, Cham Hünenberg, Bünzli Courvoisier Architekten, Zürich
Schulhaus Eichmatt der beiden Gemeinden Cham und Hünenberg, Bünzli Courvoisier Architekten, 8005 Zürich
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2000 Watt-Gesellschaft:  500 Watt fossil, 1500 Watt nicht fossil, erneuerbar

Eingang

Sehr kompakt (0.81), grosse Gebäudetiefe, Mischbauweise, Graue Energie (PE) 96 MJ/m2a, U-Werte Fassade
0.08 bis 0.13 W/m2K, Wärmepumpe/Erdsonden/PV-Anlage, Minergie-P, Label GI Gutes Innenraumklima...

Schulhaus Eichmatt der beiden Gemeinden Cham und Hünenberg, Bünzli Courvoisier Architekten, 8005 Zürich
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2000 Watt-Gesellschaft:  500 Watt fossil, 1500 Watt nicht fossil, erneuerbarSchulhaus Eichmatt der beiden Gemeinden Cham und Hünenberg, Bünzli Courvoisier Architekten, 8005 Zürich
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z.B. Altersheim Trotte in Zürich
Ersatzneubau
Altersheim Trotte in
Zürich-Wiedikon
Hochbauamt der Stadt
Zürich

2000-Watt-kompatibel
Siegerprojekt
Enzmann + Fischer

Altersheim in Zürich, Fischer Enzmann Architekten, ZürichGeschäftshaus NOK in Baden, Meier Leder Architekten in BadenGeschäftshaus N St. Verenastrasse der Axpo (NOK) in Baden, Meier Leder Architekten in 5400 Baden



Der Stand der Dinge
Fachtagung Bauen für die 2000-Watt-Gesellschaft, 17./18.11.2009
SIA-Effizienzpfad Energie: Der Beitrag des Bauens zur 2000-Watt-Gesellschaft

© H.R. Preisig, Prof. dipl. Arch. SIA, CH-8006 Zürich www.hansruedipreisig.ch

Zürich, 18.11.2009 © H.R.Preisig   Prof. Dipl. Arch. SIA 8006 Zürich Folie 23

z.B. Altersheim Trotte in Zürich
Ersatzneubau
Altersheim Trotte in
Zürich-Wiedikon
Hochbauamt der Stadt
Zürich

2000-Watt-kompatibel
Siegerprojekt
Enzmann + Fischer

Altersheim in Zürich, Fischer Enzmann Architekten, ZürichGeschäftshaus NOK in Baden, Meier Leder Architekten in Baden

Kompakt, einfacher Standard, keine Unterlagsböden, Massivbauweise, Graue Energie (PE) 108 MJ/m2a,
Heizwärmebedarf 49 MJ/ m2a, Minergie-eco, Grundwasser-Wärmepumpe, Mobilität: Fahrradabstellplätze,
Duschen-Garderoben, kostenloses Parkieren begrenzen, Beteiligung an öV-Abos, Dienstautos energieeffizient...
Geschäftshaus N St. Verenastrasse der Axpo (NOK) in Baden, Meier Leder Architekten in 5400 Baden
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z.B. Altersheim Trotte in Zürich
Ersatzneubau
Altersheim Trotte in
Zürich-Wiedikon
Hochbauamt der Stadt
Zürich

2000-Watt-kompatibel
Siegerprojekt
Enzmann + Fischer

Altersheim in Zürich, Fischer Enzmann Architekten, ZürichGeschäftshaus NOK in Baden, Meier Leder Architekten in BadenGeschäftshaus NOK in Baden, Meier Leder Architekten in Baden
Recyclingbetonkonstruktion, Aussenwärmedämmung, Heizwärmebedarf 49 MJ/m2a, Glasverkleidung hinterlüftet
Geschäftshaus N St. Verenastrasse der Axpo (NOK) in Baden, Meier Leder Architekten in 5400 Baden
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z.B. Altersheim Trotte in Zürich
Ersatzneubau
Altersheim Trotte in
Zürich-Wiedikon
Hochbauamt der Stadt
Zürich

2000-Watt-kompatibel
Siegerprojekt
Enzmann + Fischer

Altersheim in Zürich, Fischer Enzmann Architekten, ZürichGeschäftshaus NOK in Baden, Meier Leder Architekten in BadenGeschäftshaus NOK in Baden, Meier Leder Architekten in BadenHochhaussanierung Sihlweid der BGZ, Architekten Harder Haas Partner AG
Massivbauweise in Beton mit Innendämmung, offene Balkone nur begrenzt nutzbar, Betonschäden...
Hochhaussanierung Sihlweid in Zürich-Leimbach der BGZ, Architekten Harder Haas Partner AG, 8193 Eglisau
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z.B. Altersheim Trotte in Zürich
Ersatzneubau
Altersheim Trotte in
Zürich-Wiedikon
Hochbauamt der Stadt
Zürich

2000-Watt-kompatibel
Siegerprojekt
Enzmann + Fischer

Altersheim in Zürich, Fischer Enzmann Architekten, ZürichGeschäftshaus NOK in Baden, Meier Leder Architekten in BadenGeschäftshaus NOK in Baden, Meier Leder Architekten in BadenHochhaussanierung Sihlweid der BGZ, Architekten Harder Haas Partner AG
Wohn- und Essraumerweiterung durch Küchenanbauten, Erhöhung der Kompaktheit, Aussendämmung mit
hinterlüfteter Verkleidung, Graue Energie 64 MJ/m2a, Heizwärmebedarf Qh 65 MJ/m2a, bestehende Gasheizung?
Hochhaussanierung Sihlweid in Zürich-Leimbach der BGZ, Architekten Harder Haas Partner AG, 8193 Eglisau
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z.B. Altersheim Trotte in Zürich
Ersatzneubau
Altersheim Trotte in
Zürich-Wiedikon
Hochbauamt der Stadt
Zürich

2000-Watt-kompatibel
Siegerprojekt
Enzmann + Fischer

Altersheim in Zürich, Fischer Enzmann Architekten, ZürichGeschäftshaus NOK in Baden, Meier Leder Architekten in BadenGeschäftshaus NOK in Baden, Meier Leder Architekten in BadenHochhaussanierung Sihlweid der BGZ, Architekten Harder Haas Partner AGSihlweid in Leimbach der BGZ, Architekten Harder Haas Partner AG, 8193 Eglisau
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z.B. Altersheim Trotte in Zürich

Altersheim in Zürich, Fischer Enzmann Architekten, Zürich

Wohnen

Wohnen

Wohnen Wohnen

Forschung

AltersheimBüro

Spital
Schulhaus

Wohnen

www.faktor.ch 2008
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Top Bauten

Info-Beschaffung
durch Interviews
mit Planern und
Investoren.

Thesenbildung
pragmatsich.

Verifikation mit
den Beteiligten bei
Workshops.
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Heute wissen wir...

Die hohen energetischen Forderungen für ein 2000-Watt-kompatibles
Bauen führen zu kompakten Baukörpern, einer einfacheren
Formensprache und klaren Strukturen im Projekt. Wenn den
Forderungen schon sehr früh im Planungsprozess Rechnung getragen
wird, werden die Bauvorhaben nicht teurer, in der Tendenz sogar
kostengünstiger in der Erstellung und im Betrieb (LCC).
www.stadt-zuerich.ch/nachhaltiges-bauen
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Die sieben Thesen

Bilden der Thesen im LM > Faktor

Firmenleitbild – Richtschnur

Studie – Kompaktheit

Programm – Pflichtenheft

Architekt – Fachplaner

Erstellung – Betrieb

Motivation – Beratung - Kontrolle
Setzt Energien frei...
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Wir bauen für die nächste Generation, für unsere Kinder- und Grosskinder...


